
Mit der Initiative Horizontwandel richtet sich das CFT an Vertreter 
der Wirtschaft, der Wissenschaft und der Zivilgesellschaft, um die 
Berücksichtigung Chinas in den Diskursen in allen Bereichen an-
zuregen und zu befördern.
In der Universität soll bei Studierenden und Forschenden zu ei-
nem neuen Nachdenken über China angeregt werden. Für Stu-
dierende aller Fächer soll China als Zielland von Auslandsauf-
enthalten an Normalität gewinnen. Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern soll die Relevanz und Attraktivität von China 
als Wissenschaftspartnerland näher gebracht werden. Diese Ziele 
werden mit der Peking Summer School, mit internationalen Dok-
toranden-Workshops, aber auch mit dem Modul Chinakompetenz 
adressiert.
Wirtschaftsvertreterinnen und -Vertreter werden mit prominent  
besetzten Praxisvorträgen zu wirtschaftlichen Fragen mit China-
bezug angesprochen und zur Vernetzung eingeladen. 
Eine Vorlesungsreihe und die China-Lectures zu chinesischer Wis-
senskultur und aktuellen Fragen rund um China bieten öffentliche 
Foren, um diesen Horizontwandel anzustoßen.
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Die ChinaResources dienen dazu, deutschen Wissenschaftlerin-
nen und Wissenschaftlern chinesische Informationsressourcen 
näher zu bringen und leichter zugänglich zu machen. Neben 
einer Auswahl geeigneter Ressourcen wie etwa Datenbanken, 
werden Nutzer, die des Chinesischen nicht mächtig sind, durch 
Video-Tutorials und (Online-)Workshops an potentiell inter-
essante und für sie verwendbare Informationen herangeführt, 
wie z.B. die Bedienung des Fachportals für Asienwissenschaften 
CrossAsia.

Das „ChinaForum Tübingen“ (CFT) ist ein 
vom Bundesministerium für Bildung und 
Forschung (BMBF) gefördertes Projekt, das 
sich bis ins Jahr 2021 mit der Erhöhung der 
Chinakompetenz an deutschen Hochschulen 
und dem Aufbau einer modellhaften Vernet-
zungsstruktur zur Entwicklung einer neuen 
Aufmerksamkeit für China als Partner für 
Wissenschaft und Wirtschaft beschäftigt.

Um das Ziel der Steigerung der refl exiven Wahrnehmung Chinas 
als Wissenschaftspartner zu erreichen, müssen alle Bereiche von 
Wirtschaft über Forschung, Bildung, Ausbildung und Erziehung 
durch das Projekt CFT in den Blick genommen werden.  
Dazu gehören universitätsinterne Kommunikation und Kennt-
nis der China-Expertise an anderen Standorten (ChinaDirectory) 
ebenso wie die Wahrnehmung neuen Wissens über China sowie 
neuen Wissens aus China (ChinaResources). Das CFT wird den 
Aufbau dieses Prozesses mit seinem ChinaDesk unterstützen 
und zugleich mit einer Vielzahl von Maßnahmen die Aufmerk-
samkeit für China innerhalb der Universität und in der ganzen 
Region stärken. Durch die Vernetzung mit den vielfältigen Chi-
nakompetenz-Projekten in Deutschland versteht sich das CFT als 
Informationsvermittler und Auskunftsort zur Chinakompetenz. 
Mit der Initiative Horizontwandel richtet sich das CFT an Vertre-
terinnen und Vertreter der Wirtschaft, der Wissenschaft und der 
Zivilgesellschaft zur Beschleunigung des notwendigen Horizont-
wandels, der eine Voraussetzung für einen gelingenden Umgang 
mit den neuen Herausforderungen darstellt. Vorrangiges Ziel ist 
es im Rahmen der an den Universitäten vorangetriebenen Inter-
nationalisierung die Berücksichtigung Chinas in den Diskursen in 
allen Bereichen anzuregen und zu befördern.
Das Projekt CFT will dazu beitragen, dass die Eberhard Karls Uni-
versität als international renommierte Forschungsuniversität 
sich an den geschilderten neuen Entwicklungen, bei denen China 
eine zunehmend wichtige Rolle spielt, beteiligt und sich in diesen 
Prozess der Umgestaltung und Neuorientierung mit einbringt. 
Hierzu ist es notwendig, dass alle Teile der Universität dieses 
Projekt auch als ihr Projekt verstehen und das Projekt ChinaFo-
rum Tübingen ihrerseits durch eigene Beiträge unterstützen.

Das ChinaForum ChinaResources

ChinaDirectory
Peking Summer School

Modul Chinakompetenz

ChinaDesk

Das ChinaDirectory soll die refl exive Wahrnehmung Chinas als 
Wissenschafts- und Wirtschaftspartnerland steigern. Dazu ge-
hört sowohl die Identifi zierung des Wissens über und der beste-
henden Verbindungen nach China an der Universität Tübingen, 
als auch die Kenntnis der China-Expertise an anderen Instituti-
onen und Standorten. Neben der Abbildung des zusammen ge-
tragenen Wissens in einer Datenbank, soll die vorhandene uni-
versitätsinterne und -externe Chinakompetenz vernetzt werden. 

Der ChinaDesk ist die Auskunftsstelle und Organisationsplatt-
form für Veranstaltungen und Workshops unterschiedlicher 
Formate des ChinaForum Tübingen. Er dient als Anlaufstelle für 
alle China-Interessierten und unterstützt die aktive persönliche 
Kommunikation zwischen Anbietenden und Nachfragenden über 
„chinesische“ bzw. China-bezogene Themen.

Neben der Betreuung des ChinaDirectory übernimmt der China-
Desk die Organisation des China Round Table, sowie anderer 
Veranstaltungen und Workshops, wie des „Forum Chinesische 
Berufswelt“ oder der „Sino-German Doctoral and Postdoc Work-
shops“ Das Modul Chinakompetenz bietet Studierenden eine Zusatz-

qualifi zierung in den Bereichen chinesische Sprache, Geschichte, 
Gesellschaft und Kultur. Neben Sprachkursen im Modernen Chi-
nesisch und Seminaren zu Kultur, Geschichte, Film und Medien 
umfasst das Modul auch einen Kurs in chinesischer Kalligraphie 
und die Peking Summer School. 
In Kooperation mit der Tübingen School of Education (TüSE) 
bietet das CFT die Studieneinheit „Chinakompetenz für Lehr-
amtsstudierende“ als Zusatzqualifi kation an. Einzelne Veran-
staltungen können aber auch anderweitig (z.B. als Schlüssel-
qualifi kationen in den BA-Studiengängen) angerechnet werden 
(ggf. nach Rücksprache mit der Fachstudienberatung des jewei-
ligen Studienganges).

Die Peking Summer School „Chinese for Beginners“ bietet Stu-
dierenden nicht-sinologischer Fächer eine exklusive Möglichkeit 
zum Erlernen der meistgesprochenen Muttersprache der Welt in 
der Hauptstadt der Volksrepublik China. Die Summer School fi n-
det jährlich im August auf dem historischen Campus der renom-
mierten Peking University (PKU) statt. 
Der Chinesisch-Intensivkurs umfasst 60 Stunden Unterricht bei 
erfahrenen Lehrkräften. Nach abgeschlossenem Aufenthalt ent-
spricht das Sprachniveau etwa Elementarstufe I.
Das CFT organisiert in Zusammenarbeit mit dem European Cen-
ter for Chinese Studies (ECCS) attraktive Exkursionen in und um 
Peking zu weltbekannten Sehenswürdigkeiten wie dem Kaiser-
palast, der Verbotenen Stadt und dem Künstlerviertel 798. Eine 
Wochenendexkursion führt nach Chengde, der ehemaligen Som-
merresidenz des Qing Kaisers, und an die Chinesische Mauer.


